
Bearbeiter: 

______________________________________

Unternehmen: Name

Adresse: Betiebsart: Arbeitsbereich: Waldpflege und Waldschutz

Tätigkeit: 

Telefon: 

Ja Nein

1

2

Freischneidegerät einsetzen                       

• Schneidwerkzeug

• Freie Beweglichkeit des 

Schneidewerkzeugs beim Start 

sicherstellen                                             

• Dritte aus Schwenkbereich des 

Freischneidegerätes wegweisen                                              

•Fachmännische 

Leelaufeinstellung 

(Schneidwerkzeug steht im 

Leelauf still), Gashebel springt 

beim Loslassen von selbst in 

Leelaufstellung zurück                                 

• Eingeklemmte Teile nur bei 

Stillstand des Motors entfernen

Fällen und  Trennschnitte mit 

Motorsäge                                                      

• Sägekette

• Sichere Schneidetechnik mit der 

Motorsäge wählen                                     

○Schrägschnitt in Hüfthöhe beim 

Absetzverfahren                                    

○ Schnitt und Gegenschnitt beim 

Einknickverfahren

Waldpflege und Waldschutz

Datum: 

Unterschrift 

Lfd. Nr. 
Tätigkeit, Gefährdung, 

gefahrbringende Bedingung
Maßnamen

Durchführung   

1) Wer                  

2) Bis wann          

3) Erl. am

Wirksamkeit 

geprüft          

1) Wer                

2) Erl. am              

Risiko Handlungsbedarf 

Ersterstellung 

Revision/Kontrolle der Wirksamkeit 



Ja Nein

3

4

5

6

7

8

Wertästung mit pneumatischer 

Stangensäge/-schere auf 

Anlegleiter                                   

•Schneidwerkzeug

• Geräte gemäß 

Bedienungsanleitung  

fachgerecht einsetzen 

Baum mit Steigeisen bestigen                      

• Spitze, scharfe Kanten und 

Bruchkanten an Steigeisen, Ästen 

oder Arbeitsmitteln

• Triittschutz an der Ausrüstung    

• Anliegende Kleider, 

Schutzhandschuhe und 

Schutzbritte tragen                                 

• Sägenschneide einsetzen

Freischeindegerät einsetzten                         

• Holz in Spannung

• Spannung beurteilen                                     

• Sichere Schneidetechnik 

wählen

Handlungsbedarf 

Wertästung mit Stangen- oder 

Handsäge                                                   

• Bruch von Stange oder Sägeblatt

• Qualitätswerkzeug auswählen      

• Werkzeug fachgerecht 

unterhalten und handhaben

Wertästung mit pneumatischer 

Stangensäge/-schere                                    

• Ungeschützt bewegte 

Maschinenteile

• Geräte fachgerecht einsetzen 

(siehe Bedienungsanweisung)

Durchführung   

1) Wer                  

2) Bis wann          

3) Erl. am

Wirksamkeit 

geprüft          

1) Wer                

2) Erl. am              

Risiko

Wertästung mit Handsäge auf 

Anlegleiter                                                  

• Bruch des Sägeblatts, Verletzung 

am Sägeblatt

• Qualitätswerkzeug auswählen      

• Werkzeug fachgerecht 

handhaben                                                  

• Helm, Gesichts- oder 

Augenschutz und 

Sicherheitsschuhe targen

Lfd. Nr. 
Tätigkeit, Gefährdung, 

gefahrbringende Bedingung
Maßnamen



Ja Nein

9

10

11

Unter stehendem Baum arbeiten                  

• Herabfallende Äste

• Helm mit Gesichtsschutz tragen                                                       

• Auf herabfallende Äste achten

Handlungsbedarf 

Freischneidegeräte einsetzen                      

• Sich lösendes und wegfliegendes 

Scheidwerkzeug 

• Schneidewerkzeug vor dem 

Einsatz auf festen Sitz 

kontrollieren, ggf. 

Befestigungsmutter nach 

Herstellerangaben erneuern                    

• Nur mit Klingenschutz arbeiten                                                       

• Durch Klangprobe 

Schneidwerkzeug auf Risse 

prüfen, gerissenes Werkzeug 

sofort entfernen                                          

• Gefahrenberich freihalten 

(mindestens 15 Meter Radius)       

•Drittpersonen aus 

Gefahrenbereich wegweisen

Fällen und Trennschnitt mit 

Motorsäge                                                              

• Holz und Äste in Spannung

• Spannungsverhältnisse im Holz 

oder bei Ästen richtig beurteilen 

und geeignete Schneidetechnik 

wählen                                                   

• Beim Einfalten durchlaufende 

Holzfasern zur Führung des 

Reststammes belassen                                                 

• Beim Absetzen (stückweises 

Absägen) auf nachrutschenden 

Stamm achten                                            

• Stets mit heruntergeklapptem 

Gesichtsschutz arbeiten

Risiko

Lfd. Nr. 
Tätigkeit, Gefährdung, 

gefahrbringende Bedingung
Maßnamen

Durchführung   

1) Wer                  

2) Bis wann          

3) Erl. am

Wirksamkeit 

geprüft          

1) Wer                

2) Erl. am              



Ja Nein

12

13

14

15

16

17

Besteigen von Bäumen                                       

• Hohe körperliche Belastung                            

• Hilfsmittel verwenden                                  

• Pausen einlegen                                        

• arbeitsmedizinische 

Vorsorgeuntersuchung

Umdrücken und Abziehen von 

Bäumen                                                          

• Überbeanspruchungs- und 

Verletzungsgefahr

• Zu schwere Baumteile nicht 

abziehen sondern umdrücken                             

• Hilfsmittel verwenden                                  

• Stets mit vollständiger PSA 

arbeiten

Besteigen einer Leiter                                       

• Sturz von Leiter

Arbeiten in der Nähe einer 

elektrischen Freileitung                                           

• Stromschlag

Einsatz von Pflanzenschutzmitteln                                       

• Gesundheitsgefährdende Stoffe 

aufnehmen

• Anlegeleiter sichern (z.B. mit 

Leiterspitzen, Anbindegurt)                          

• sich selbst sichern 

(Seilsicherung verwenden) 

• Freileitung durch 

Energieversorger freischalten 

lassen

• Angaben auf Verpackung sowie 

Gebrauchsanweisung und 

Sicherheitsdatenblatt beachten                                                             

• Geeignete PSA und 

Arbeitskleidung tragen                    

• Alternative 

Behandlungsmethoden prüfen        

• Gesundheitsgefährdende durch 

ungefährliche Stoffe ersetzen

Risiko Handlungsbedarf 

Säge einsetzten                                          

• Sägespäne im Auge

• Gesichts- und Augenschutz 

verwenden

Lfd. Nr. 
Tätigkeit, Gefährdung, 

gefahrbringende Bedingung
Maßnamen

Durchführung   

1) Wer                  

2) Bis wann          

3) Erl. am

Wirksamkeit 

geprüft          

1) Wer                

2) Erl. am              



Ja Nein

18

19

20

Freischneidegeräte einsetzen                      

• Ungeeignete oder fehlende PSA 

Besteigen von Bäumen                                     

• Zeitdruck, Höhenangst infolge 

Arbeitstätigkeit

• Vollständige PSA verwenden:                    

○ Gehörschutz                                               

○ Gesichtsschutz 

(undurchlässiges Visir oder Brille)                                                          

○ Sicherheitsschuhwerk                                     

○ Handschutz                                            

○ bei Gefahr von 

Kopfverletzungen Schutzhelm                                      

○ Feste Arbeitshose (Stichschutz)

• Arbeitsorganisation optimieren                

• Pausen einlegen                                         

• Belastende Situationen 

trainieren                                             

• ggf. Tätigkeit abbrechen                                  

• Zweite Steigausrüstung für 

Retter vorsehen

Durchführung   

1) Wer                  

2) Bis wann          

3) Erl. am

Wirksamkeit 

geprüft          

1) Wer                

2) Erl. am              

Risiko Handlungsbedarf 

Arbeiten auf Bäumen, Masten, 

Leitern, sowie in Baumkronen                       

• Ungünstige oder extreme 

Körperhaltungen, Zwangshaltungen, 

Haltearbeit

• Pausen einlegen                                   

• Tätigkeitswechsel vornehmen

Lfd. Nr. 
Tätigkeit, Gefährdung, 

gefahrbringende Bedingung
Maßnamen



Lfd. Nr. 
Datum

Lfd. Nr. 
Datum

Lfd. Nr. 
Datum

Lfd. Nr. 
Datum

Lfd. Nr. 
Datum

Lfd. Nr. 
Datum

Lfd. Nr. 
Datum

Lfd. Nr. 
Datum

Lfd. Nr. 
Datum

Lfd. Nr. 
Datumwirksam wirksam

Bemerkungen: 

Unterschrift: 

wirksam

wirksam wirksam

wirksam wirksam

wirksam wirksam

wirksam

Wiederholte Kontrolle der Maßnahmen 

ja nein 

ja nein 

ja nein 

ja nein 

ja nein 

ja nein 

ja nein 

ja nein 

ja nein 

ja nein 


